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Unbelehrbarer alkoholisierter Verkehrsteilnehmer 

Rastatt – Am Dienstagmorgen gegen 00.30 Uhr wurde in der Friedrich-Ebert-

Straße ein 23-jähriger Pkw-Lenker angehalten, der unter Alkoholeinwirkung 

stand. Ein Test ergab 1,4 Promille. Er musste sein Fahrzeug stehen lassen. Ihm 

wurde durch einen Arzt eine Blutprobe  entnommen. Um 05.15 Uhr wurde der 

23-Jährige erneut fahrend in der Friedrich-Ebertstraße von einer Polizeistreife 

festgestellt. Er versuchte noch sich der Kontrolle zu entziehen, konnte aber kurz 

darauf angehalten werden. Er stand noch immer unter Alkoholeinwirkung. Ein 

Test ergab 0,5 Promille. Nun wurde auch noch der zweite Fahrzeugschlüssel 

sichergestellt. 

Bereits am Montagabend kurz nach 23.00 Uhr wurde in der Weiherstraße in 

Niederbühl ein 29-jähriger Pkw-Lenker angehalten der nach Alkomattest 1,3 

Promille hatte. 

Zwei Leichtverletzte und 25 000 Euro Sachschaden bei Verkehrsunfall

Durmersheim- Am Dienstagmorgen, kurz vor 09.00 Uhr missachtete eine 

29jährige Smart-Fahrerin beim Abbiegen von der B 36 neu auf die Auffahrt 

Durmersheim Süd den Vorrang eines entgegenkommenden 65jährigen 

Mercedes-Lenkers. Bei der Kollision wird der Smart noch gegen einen im 

Auffahrtsbereich wartenden Mitsubishi eines 68jährigen geschleudert. Dabei 

wurden drei Fahrzeuginsassen leicht verletzt.

Auslaufende Betriebsstoffe wurden der Durmersheimer Feuerwehr gebunden. 

Aufgrund der Unfallbeschädigungen mussten alle drei Fahrzeuge abgeschleppt 

werden. Der Sachschaden wird auf ca. 25 000 Euro geschätzt.

Sicherheitsleistungen nach Geschwindigkeitsüberschreitungen erhoben 

Gemarkung Iffezheim – 530 Euro Sicherheitsleistung musste ein 35-jähriger 

Pkw-Lenker aus Frankreich hinterlegen, der am Montag gegen 17.00 Uhr auf der 

K 3758 (Rheinuferstraße) mit 128 km/ anstelle der erlaubten 70 km/h gemessen 

worden war. 

Fünf Minuten später wurde an derselben Stelle ein  43-jähriger Lkw-Lenker 

angehalten, der das Messgerät mit 95 km/h passiert hatte. Er musste 105 Euro 

als Sicherheitsleistung hinterlegen. 
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Verkehrsunfall 

Hügelsheim – Beim Abbiegen von der Rheinstraße nach links in die 

Hauptstraße missachtete am Montagmittag um 13.00 Uhr eine 38-jährige Opel-

Lenkerin den Vorrang einer entgegenkommenden 25-jährigen Kia-Lenkerin. 

Dabei wurden beide Fahrzeuglenkerinnen leicht verletzt. An den Fahrzeugen 

entstand ein Gesamtsachschaden in Höhe von 5.000 Euro. Aufgrund der 

Unfallbeschädigungen mussten beide Pkw abgeschleppt werden. Im Einsatz war 

auch die Hügelsheimer Feuerwehr. 

Verkehrsunfall 

Rastatt – Am Montagabend kurz nach 19.00 Uhr kam ein 25-jähriger Fiat-

Lenker, der auf der Ludwig-Wilhelm-Straße in Richtung Ötigheimer Weg 

unterwegs war, in Höhe des Stadtfriedhofs auf die Gegenfahrbahn und kollidiert 

mit einem entgegenkommenden Linienbus. Dabei wurde der Unfallverursacher 

leicht verletzt. An den Fahrzeugen entstand ein Sachschaden von ca. 5.000 

Euro. 

Vorfahrtsverletzung 

Gaggenau – Am Montagabend um 18.50 Uhr missachtete eine 45-jährige 

Nissan-Lenkerin auf der Kreuzung Schul-/Waldstraße die Vorfahrt einer von 

rechts kommenden 36-jährigen Mercedes-Lenkerin. Bei der Kollision wird der 

Pkw der Verursacherin noch auf eine angrenzende Treppe eines Hauses in der 

Schulstraße geschleudert. Bei dem Unfall entstand ein Sachschaden von ca. 

8.000 Euro. 

Zwei Wildunfälle 

Bühl – Am Dienstagmorgen um 00.10 Uhr kollidierte ein 50-jähriger Suzuki-

Lenker, der auf der L 76 von Lichtenau-Ulm in Richtung Moos unterwegs war, 

mit einem die Fahrbahn querenden Reh. Das Tier wurde bei dem Unfall getötet. 

Am selben Tag um 02.10 Uhr stieß auf der Industriestraße ein 50-jähriger Lkw-

Lenker, der in Richtung Industriegebiet Steinbach unterwegs war, ebenfalls mit 

einem Reh zusammen. Das Tier wurde dabei so schwer verletzt, dass es 

anschließend von seinem Leiden erlöst werden musste. Der Sachschaden an 

den beiden Fahrzeugen beträgt mehrere hundert Euro. 

Motorradfahrer bei Unfall verletzt 

Gemarkung Baden-Baden – Am Montag kurz nach 19.00 Uhr kam ein 42-

jähriger Motorradfahrer, der auf der L 84 in Richtung Neuweier fuhr, in  einer 

Rechtskurve nach links von der Fahrbahn ab und stieß frontal mit dem 

entgegenkommenden Nissan eines 44-Jährigen zusammen. Bei der Kollision 

wurde der Motorradfahrer gegen die Windschutzscheibe geschleudert und 

stürzte anschließend auf die Straße. Dabei erlitt er eine Rippenfraktur, 

Prellungen und Schürfwunden. An den Fahrzeugen entstand ein Sachschaden in 

Höhe von 14.000 Euro. Diese mussten aufgrund der starken 

Unfallbeschädigungen abgeschleppt werden. Bis zur Bergung der Fahrzeuge 

wurde der Verkehr einspurig an der Unfallstelle vorbeigeleitet. 
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Verkehrsunfall 

Baden-Baden – Beim Abbiegen von der Beuerner Straße nach links in Richtung 

eines Parkplatzes missachtete am Montag um 18.45 Uhr ein 48-jähriger Opel-

Lenker nicht den Vorrang einer entgegenkommenden 43-jährigen BMW-

Fahrerin. Bei dem Unfall entstand ein Sachschaden von ca. 6.000 Euro. 

Radfahrer bei Unfall leicht verletzt

Baden-Baden – Am Montag um 11.15 Uhr wollte ein 55-jähriger Peugeot-Lenker 

von der Kaiserallee nach links in die Wilhelmstraße abbiegen. 

Dabei kollidierte er mit einem entgegenkommenden 43-jährigen Radfahrer. 

Dieser wurde bei dem Zusammenstoß leicht verletzt. Der Sachschaden wird auf 

ca. 4.000 Euro geschätzt. 

Unter Drogeneinfluss stehender Pkw-Lenker aus dem Verkehr gezogen 

Baden-Baden – Am Montag um 16.00 Uhr stoppte die Polizei auf der 

Iffezheimer Straße, dem Verbindungsweg zwischen dem Badestrand und 

Sandweier einen unter Drogeneinfluss stehender Pkw-Lenker. 

Ein Drogenvortest verlief positiv. Daraufhin wurde ihm durch einen Arzt eine 

Blutprobe entnommen. Eine Anzeige und Meldung an die Führerscheinstelle 

werden gefertigt. 

Zwei Einbrüche

Sinzheim- Einbrecher waren in der Nacht von Montag auf Dienstag in Sinzheim 

unterwegs. In der Hauptstraße wurde die Eingangstür eines Geschäftes 

aufgehebelt. Anschließend wurde das Innere durchsucht. Nach bisherigem 

Sachstand wurde nichts entwendet.

Auch in eine Gaststätte in der Landstraße wurde in dieser Nacht eingebrochen. 

Hier gelangten der oder die Täter nach dem gewaltsamen Öffnen eines Fensters 

in die Gasträume. Sie wollten einen Geldspielautomaten aufbrechen, scheiterten

aber an dessen spezieller Sicherung. Der angerichtete Sachschaden in den 

beiden Fällen beträgt mehrere tausend Euro.

Hinweise zu den Einbrüchen nimmt das Polizeirevier Baden-Baden, Tel. 

07221/680-0 entgegen.

Mofa-Fahrer bei Verkehrsunfall leicht verletzt 

Gaggenau – Beim Abbiegen von der Hauptstraße nach links in die 

Friedhofstraße missachtete am Montag kurz vor 12.00 Uhr ein 69-jähriger Opel-

Lenker den Vorrang eines entgegenkommenden 16-jährigen Mofa-Lenkers. Bei 

der Kollision wurde dieser leicht verletzt. An den Fahrzeugen entstand ein 

Schaden von mehreren hundert Euro. 

Zeugen zu Unfallflucht gesucht 

Weisenbach – Ein bislang unbekannter Fahrzeuglenker beschädigte am Montag 

gegen 13.00 Uhr einen auf dem Parkplatz eines Einkaufsmarktes in der Straße 

Am Zimmerplatz abgestellten blauen Mercedes. Ohne sich um den angerichteten 

Schaden von ca. 500 Euro zu kümmern, entfernte sich der Verursacher 

unerlaubt. Hinweise an das Polizeirevier Gaggenau, Tel. 07225/9887-0.
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Ereignisse auf der Autobahn

Bei Unfall Ladung beschädigt

A5/Rastatt - Am Dienstagvormittag kam es kurz vor 11.30 Uhr auf der A 5 im 

Bereich Rastatt in Fahrtrichtung Norden zu einem Auffahrunfall, an dem zwei 

Sattelzüge beteiligt waren. Zum Abbau eines bereits bestehenden Rückstaus, 

fuhren die Fahrzeuge zur Unfallaufnahme an die Anschlussstelle Rastatt-Nord. 

Dort wurde festgestellt, dass vermutlich durch das Unfallgeschehen die Ladung 

eines Sattelzuges, bestehend aus 200 Liter Fässern mit Chemikalien, beschädigt 

worden war. Einsatzkräfte der Feuerwehr sind derzeit mit Schutzanzügen dabei, 

das Ausmaß der Beschädigungen und mögliche weitere Maßnahmen 

abzuklären. Dazu muss die Ladung in ein Ersatzfahrzeug umgeladen werden. 

Für diese Arbeiten war die Ausfahrt Rastatt-Nord in Fahrtrichtung Nord

gesperrt.  Der Lkw wurde anschließend von der Autobahn entfernt und die 

Ladung wird auf dem Gelände eine Firma im Rastatter Industriegebiet durch die 

Feuerwehr umgeladen.

Auffahrunfall

A 5/Gemarkung Bühl- Kurz vor der Ausfahrt Bühl in Richtung Süden ereignete 

sich kurz vor 14.00 Uhr ein Auffahrunfall, bei dem 3 Lkws beteiligt waren. Dabei 

wurde eine Person leicht verletzt. Der Sachschaden wird auf mehrere tausend 

Euro geschätzt. Beide Fahrspuren sind momentan blockiert. Der Verkehr wird an 

der Unfallstelle über eine Nebenfahrbahn geleitet. Es kommt zu 

Verkehrsbehinderungen.


